
Erscheint während der Badezeit wöchentlich zweimal, Anfang und Ende der Saison nur einmal. — Abonnementspreis: 1 Mark 
50 Pf». Durch die Post bezogen 1 Mark 60 Pfg. einschliesslich Bestellgeld. — Einzelne Nummern sind bei den Herren: 
Kaufmann von Freeden, C. P. Freese, P. Altmanns, Joh. Jürjens, Herm. Hinrichs Giftbude und G. Schmidt Nachf. für 15 Pfg. 

zu haben. — Anzeigen die Petitzeile oder deren Raum 10 Pfg.
Geschäftsstellen: ,G. Schmidt Nachf. in Juist und Diedr. Soltau’s Buchdruckerei in Norden.

M 12. - Juist, den 4. August 1899. 5. Jahrg.
Die geehrten Fremden werden um getl. recht deutliche Angabe des Namens und Titels ersucht, da nur dadurch die Herstellung 

einer richtigen Liste möglich gemacht wird.

Liste der angekommenen Badegäste und Fremden.*)
Angemeldet bis zum 2. August.

Namen und Stand Wohnort Wohnung

Aug. Schappler, Postsekretär.................................................................. Emmerich a. Rh. U. Rühaak
Berthold Kroehl, Kaufmann, mit Frau 2 Kindern und Pflegerin . Braunschweig 77

Frl. Sophie Caemmerer........................................................................... Duisburg 77

Wedekind, Gutsbesitzer........................................................................... Göttingen 77

Meyer. Pastor, mit Schwester.................................................................. Gütersloh B. v. Echten
Richard Schickedanz, Färbereibesitzer................................................ Crefeld Kurhaus
Frau von Kunowski mit Bedienung..................................................... Oldenburg 77

Aug. Funcke mit Sohn............................................................................... Hagen i. W. 77 .

P. A. Jacobi, Architekt, mit Familie..................................................... Wiesbaden 77

Lieberich, Direktionsrat, mit Familie..................................................... Ludwigshaven 77

A. Hartwig, Kupferschmied, mit 2 Kindern....................................... Celle J. Mamminga
L. W. Groeneveld, Postgehülfe.................................................... . . . Bunder-Neuland 0. Leege
Baecker, Postdirektor............................................................................... Weilburg 77

77 77

Dr. Desiderius-Ambrozovics, Schriftsteller u. Privatbeamter, mit Frau Budapest (Ungarn) Villa Daheim
Frau Postrat Hennig......................................................................  . . Breslau B. Coordes
Burt Hennig, Rechtsanwalt...................................................................... 77 77

A. Kollmann, Rentner............................................................................... Düsseldorf Schmertmann
E. Kollmann, Leutnant........................................................................... Metz 77

Freiherr Clamer von dem Busche-Haddenhausen, Rittmeister, mit
Familie und Bedienung.................................................................. Uelzen F. Arends

Gräfin Bertha Wedel................................................    . Sandfort b. Olfen 77

Berlin 77

77 77

M. Geiss, Bankkassierer, mit Tochter . . . ................................... Gotha G. Altmanns
Dresden W. Altmanns
Naumburg E. H. Visser Wwe.
Oldenburg i. Gr. Bittner

Bertram, Postmeister, mit Familie......................................................... Gandersheim H. C. v. Freeden

*) Nachdruck der Liste ist nur mit Genehmigung der Verlagshandlung gestattet.



Namen und Stand

Wittmann, Architect....................................................
H. Noeske, Lehrer....................................................  
Carl Manus, Kaufmann...........................................  
Hugo Schulze, Zahnkünstler................................... 
Hans Franzius, Architect...........................................
Praetorius, Rittmeister a. D., mit Frau . . . .
Praetorius, stud* phil....................................................  
Frl. Pieroth.................................................................
Louis Schmitt mit Frau, 2 Töchtern und Enkel . 
Wilh. Stöckermann mit Frau.............................. ....
J. H. Meyer, Maler....................................................  
Frau Fabrikant Kerl................................................. -
Emma Pfeiffer, Sprachlehrerin . . ..................
Martha Sprengel........................................................
C. Neumann, Architekt ...........................................
Georg Völcker, Buchhändler, mit Familie . . . 
Meyer zur Capellen, Köngl. Landmesser . . . .
Frau Oberrechnungsrath Dr. Fischer mit Söhnchen 
Werner I, Oberlandmesser.......................................
Frau B. Schaefer
Carl Duve, Bankier....................................................
Herm. Zahn, Kaufmann...........................................
Ed. Will, stud.................................................................
Ribbentrop, Hauptmann, mit Frau..........................
Frau Dr. Lehnkering mit 2 Kindern...................... 
Carl Reuter, Lehrer....................................................

Frau Baurat Bretting mit Sohn............................................................. 
Holtermann, Kaufmann.......................................................................... 
Otto Schneider, Kaufmann, mit Frau und Sohn ........ 
Otto Siemon, Kaufmann.......................................................................... 
Frau Georg Schellens mit Tochter und Sohn..................................  
Bentling, Ger.-Ass........................................................................................  
Frau Aug. Hofbrücker.............................. ....
Gertrud Zoeller, Schülerin.....................................................................  
Frau Hauptmann Zoeller.......................................................................... 
Helene Fuhrken...........................................................................................  
Dr. Matthieu, Gerichtsassessor a. D., mit Familie und Bedienung 
Frau Rat Maass....................................................................................... 
Heinr. Himmen, Kgl. Eisenbahn-Sekretär, mit Frau...................... 
Frl. B. Grube.......................... ................................................................
Frau Honore de Lisee mit Kind und Mädchen..............................  
Frau Richter Caesar mit Tochter Martha..........................  .
Wilh. Eckardt, Kaufmann.....................................................................  
Olga Theurer, Konzertsängerin............................................................. 
Else Grau...................................................................................................  
Frau L. W. Carl mit 4 Kindern.......................... ..............................
Frau Heinr. Egemann..............................................................................  
Minna Schwarzenhauer..............................................................................
Frau 
Lina 
Frau

Frau

Elly Borsdorff.................................................................................. 
Walther...............................................................................................  
von Sydow, geb. Freiin von Plettenberg, mit 3 Töchtern und 
Hildegard von der Leyen............................................................  
Ackermann mit Tochter................................................................

W. Goebel, Kandidat, mit 2 Zöglingen . . . .'..............................
Dr. Beinhauer, Königl. Kreisphysikus, mit Frau, 4 Kindern und 

Bedienung................................................................................
Frau Fr. Kühne mit Tochter.................................................................
Frl. Elisa Meisner......................................................................... . .
Frl. Helene Koyemann..............................................................................

Biermann, Kaufmann

159 Personen.
Zusammen mit den Früheren 2259 

Passanten 37
Zusammen 2296 Personen.

Berichtigung zu Nr. 11:

• •••..... || Bad Wildlingen U. Rühaak

22

Wohnort Wohnung

Köln
Tengern
Berlin

22
Bremen
Charlottenburg-Berlin 
Berlin
Charlottenburg-Berlin 
Bremen .
Barmen
Hamburg' 
Celle
Manchester
Düsseldorf
Bremen
Frankfurt a. M.
Minden i. W.
Darmstadt
Cassel
Bremen
Hannover
Berlin
Hamburg 
Wilhelmsliöhe
Duisburg

Niederplanitz bei 
Zwickau i. Sachsen

' Merseburg i. S. 
Ahlen
Hannover
Zwolle
Iserlohn, Westf.
Recklinghausen 
Oerlinghausen 
Köln-Deutz

Oldenburg *
Charlottenburg 
Cassel
Elberfeld 
Düsseldorf 
Bremen

Witten
Essen, Rheinl. 
Schalke i. W.
Essen, Rheinl.
Bielefeld
Naumburg
Essen a. d. Ruhr 
Düsseldorf
Westhusen b. Men­

gede.
Blandorf
Weinheim
Höchst a. M., Reg.- 

Bez. Wiesbaden
Plettenberg 
Hamburg

Tob. Breeden Wwe. 
P. Peters Logirhaus

Joh. Claassen sen. 
Tob. Doyen

7)

22
Joh. Wäken

22
Hotel Claassen

77

77

77

77 

Kurhaus
22
22

Hotel Itzen
22
22

Villa Charlotte
22
22

22
Tob. Breeden Wwe. 
Joh. Claassen jun.

Villa Sohn
Villa Daheim

C. P. Freese
22

, 22
Siebolts

Hotel Claassen 
J. Pabst
Joh. Abheiden
E. H. Visser Wwe. 
Tob. Breeden Wwe.
P. Peters Logirhaus

22
22
22 

H. Arends

F. Arends 
Joh. Wäken 
Joh. Breeden

C. P. Freese 
Jak. Breeden Wwe. 
Dr. Arends

7)

Personen.

Roman von Ida von Conring.
(Fortsetzung.)

Seine junge Frau.

Frau Hermann richtete die lichtlosen Augen auf Rita: 
„Ja, drei Söhne,“ sprach sie feierlich. „Gott gab 

mir viel und nahm mir fast alles wieder — meinen 
lieben Mann, dann unser grosses Vermögen, dann meine 
prächtigen Jungen. Sie starben alle," fast erwachsen, 
an der Schwindsucht. Schliesslich forderte der liebe 
Gott das letzte Opfer — das meiner persönlichen Un­
abhängigkeit —- ich wurde blind, vielleicht vom vielen 
Weinen. Aber keinen Moment habe ich bereut, Frau 
und Mutter geworden zu sein — was habe ich für 
Liebe geben und auch nehmen dürfen!“

. Es war ganz still geworden — der Papagei kletterte 
auf seiner Stange umher. — Er legte das weiche graue 
Köpfchen auf die Seite und blinzelte Rita drollig an: 
„Meine gute Mutter,“ sagte er mit tiefer Stimme.

Frau Hermann lächelte.
„Er gehörte meinem Jüngsten,“ erklärte sie, 

hat ihm das gelehrt.“
„der

„Nun und jetzt — wollen Sie schon fort?“
Rita legte ihr heisses Gesichtchen an die Schulter 

der alten Frau:

22

„Wenn ich nur eine Mutter hätte!“ seufzte sie, 
.wie sehr entbehre ich sie jetzt, wo mir so oft Rat

und Leitung fehlt! Wie gut ist doch Bertha daran! 
Die alte Frau lachte hell auf.

«

Ich bin„Lieber Himmel, Bertha erzieht mich. . .
viel zu altmodisch und ungelehrt; Sie glauben gar 
nicht, wie sehr sie mich übersieht.“

Rita dachte an die nachlässige, unordentliche Er­
scheinung der Tochter, wie sie da, im staubigen Atelier, 
an ihren Vorhängen malte. Die kamen ihr plötzlich 
wie ein Abbild des Mädchens vor. Bemalte Pack­
leinwand, die wie Brokat wirken sollte.

Rita betrat mit einem seltsamen Gemisch von 
Empfindungen ihr Zimmer. In ihren Ohren klang noch 
der wehmütig resignierte Ausspruch der Blinden nach: 
„Gott gab mir viel und nahm mir fast alles wieder!“

Anzeigen.

Johs. Jürjens,
erstes und ältestes Geschäft der Insel, 

empfiehlt [5
, reiche Auswahl
■n hocheleganten Saisonartikeln

zu billigen Preisen.

$ Kurpension
| für Kinder t6 |
I bei Frl. Tilemann, i

Diese Frau, die so starkmütig ein furchtbares Leid 
trug, hatte ihr das unbewusst gesuchte Gegengewicht, 
dessen sie nach Käthes frivolem Briefe bedurfte, nicht 
vorenthalten. Rita schob das Bild des Brautpaares in 
sein Rosenversteck zurück und bemühte sich, den har­
monischen Eindruck, den sie empfangen, in sich nach­
wirken zu lassen. Sie philosophierte sich endlich in 
eine ihrem tiefsten Empfinden fremde, fast übertriebene 
Glückseligkeit hinein, die sich umso lauter äusserte, 
als sie einen Missklang in der Tiefe ihrer Seele damit 
zu übertönen strebte. Mit glühenden Wangen eilte sie 
Herbert, der durchnässt und mit den feuchten Erd­
spuren des Exerzierplatzes bedeckt, nach Hause kam, 
entgegen,

„Wie spät du kommst!“ rief sie, ihn stürmisch 
umarmend.

„Spät — ich komme mindestens eine Stunde früher, - 
mein Liebling! — Das schauderhafte Wetter hat uns 
gezwungen, umzukehren. Uebrigens, ehe ich's vergesse, 
ich habe Bohlen und König zum Thee eingeladen. Es 
ist dir doch recht?“

Die beiden Kompagnieoffiziere waren häufig bei 
Papens. König, der Sohn eines reichen Fabrikbesitzers, 
hätte es nicht nötig gehabt zu dienen, wie sein Vater 
gern betonte. Der blasse, schmächtige kleine Mensch ' 
lebte nur für seinen Beruf und war ein schneidiger 
Soldat. Die Regimentsdamen aber fürchteten seinen 
Besuch einigermassen, weil er in seiner tötlichen Ver­
legenheit den richtigen Moment zum Fortgehen stets 
verpasste und sitzen blieb, bis er schliesslich mit dem 
Mut der Verzweiflung nach seinem unter den Stuhl 
gestellten Helm suchte und sich mit tiefer Verbeugung 
und einer Erleichterung, die er nicht immer verbergen 
konnte, empfahl.

(Fortsetzung folgt.)

Verloren: 
nadel (Perle).

Gefunden: 
Korkenzieher, 
kompass.

Beim Kinderfest im Loog 1 Cravatten- 
1 Schreibfeder (Selbstfüllfeder).
1 Taschenmesser mit 2 Klingen und

1 gold. Medaillon, 1 kleiner Taschen-
Gemeindevor stand.

Für Zahnkranke 
bin ich täglich zu sprechen. [32 

Norden, Neueweg 241.

Reparaturen und Gebisse sofort.



Schmidt’s Restaurant 
„Zur freien Aussicht“ 

im Loog, [16
verbunden mit verdeckter Kegelbahn 

und geschützter Veranda.

Vorzügliche Weine, Brunnen 
S und Liqueure.
c _______

“ Vorzüglicher Kaffee,
c ------>™
4 Ausschank von Doornkaat - Bräu, 
E englisch Porter und Ale.

5 Kalte Küche zu jeder Tageszeit, 
o '
H 2 mal täglich frische Milch.

-I

(D 
CD

C

7s 
SD

(D 
(D 

(£2
CD 
CT 
CD: 
O

Meinen zu Lawn-Tennis- und Croquet- 
Spielen ganz besonders geeigneten Platz 
empfehle ich bestens und mache ausserdem 
auf die hier aufgestellten Schaukel, Reck 
und Barren aufmerksam.

G. P. Schmidt.
Meine Niederlage der Bayrischen Bier­

Brauerei von H. & J. ten Doornkaat Koolman, 
Westgaste, befindet sich zwischen dem Ost- 
uhd Westdorf. D. 0.

G. Schmidt Nachfolger.
Inhaber: de Aries & Wiers.

— Fernsprecher Nr. 5. —
Colonial waren und Delicatessen.

Echt ostfr. Nagelholz und westfäl. Cervelatwurst stets frisch im Anschnitt,
Edamer-, Sehweizer- und Holl. Rahmkäse.

Täglich frische Molkerei-Butter der Molkerei Norden.
Eier stets in frischer, schöner Ware.

------ - — Grösstes Lager in Porzellan-Artikeln mit Ansichten. ~——I 
Nordsee-Granat in Büchsen.

Stollwerk's und de Jong's Cacao, Chocoladen und diverse Sorten Cakes. 
— Cigarren und Cigarretteu.

Niederlage der Königl. Hof-Weinhandlung von Joh. Frederich, Lüneburg,
— Diverse ff. Liqueure. —

Doornkaätbräu sowie echter Doornkaat-Genever in Flaschen.
Miniatur-Segelschiffe, Verkauf unter Garantie des guten Segelns. 

Besitzer des bekannten Segelkutters „Dora*6.
Apotheke im Hause. ------- [61

ONNO BEHRENDS, HOFL., NORDEN, 

— in Packeten ä 1k, ^ und V pfd. von 2 Mark an. ——

Drucksachen aller Art 
liefert preiswürdig und gut 

Diedr.Soltau'sBuchdruckerei 
in Norden.

Feinster Theeliqueur,
köstlicher Geschmack, feines Aroma, sehr bekömmlich. [41

Zu haben in Juist bei
P. Altmanns. Hötelbes. Gröne, F. P. Freese.

M. J. Extra9
Norden. Schlaehter, Juist.

empfiehlt [8

täglich frisches Schweinefleisch
sowie sämtliche Wurstsorten.

Mk. 1,45.

Scharphuis, 
pract. Zahn-Arzt, 

Norden (Dr. Sanders Apotheke).

Weiss. Port
Mk.

do.
Mk.

„Particular“
1.45.
,.Exquisit“
1,60.

Molkerei-Genossenschaft Norden,
e. G. m. u. H.

Verkaufstellen in Juist 
für Tafelbutter und Rahmkäse: 

bei Herrn P. Altmanns,
„ G. P. Schmidt Nachfolger,

” „ C. P. Freese,
” Frau Treumann;

für Vollmilch:
bei Frau Treumann,

, Herrn Hotelbes. Martini (Itzen), 
" Gröne,

., „ „ Claassen,
im Kurhaus.

jy Sämmtliche Kühe stehen unter 
Kontrolle des Herrn Thierarzt Hessling, 
Norden. I50

Es wird ausdrücklich bemerkt, dass nur 
genossenschaftliche Milch zum Verkauf 
kommt, dagegen fremde, unkontrollierbare 
Milch nicht geführt wird.

TrlT Selters und
Norden, Brauselimonade

aus der Mineralwasseranstalt von H. Siemsen & Co., Norden,

Juist.
empfiehlt

Marke 
* *

* 
Norden.

G. Schmidt.
[52

fPorMeine 
^ächte, unverfälschte von 

O porto 
Portugal 

Specialirät von
Ed. VisserinqlEEK**

Reinhi Cremer Söhne.
Norden, Gegründet 1786. Norderney,

Osterstrasse 250. Grosshirnl el n Ladengeschäfte Strandstrasse 17/18.
Fernsprecher Nr. 7. brossliandei u. naaengesenane. FernSprecher Nr. 26.

Eisen- und Kurzwaren - Handlung.
Magazin für Haus- und Kücheneinrichtung.

Reichhaltiges Lager in Petroleumkochern, Spirituskochern, Reise-Expresskochern mit und 
ohne Einrichtung, Kaffee-Aufgussmaschinen, Essenträgern u. s. w.

Strandstühle jeglicher Art in grosser Auswahl, lackirte Spieleimer, eiserne und hölzerne 
Schaufeln, Angelstöcke, Segelschiffe in allen Grössen. [1

Croquetspiele und sämtliche Sachen zum Lawn-Tennis-Spiel, als Schläger, Bälle, Netze u.s.w.

Seifen und Parfümerien, echte Eau de Cologne von Joh. Marie Farina, gegenüber dem 
Jülichs-Platz, Kopf- und Kleiderbürsten, Zahn- und Nagelbürsten, Kämme und Schwämme.

Waffen und Munition aller Art. Feldflaschen.
Geladene Rottweiler Patronen in allen Schrotnummern und Calibern.

GartenmöbeI. Feuerwerkskörper und Illuminationslaternen.Feldbetten.

Wwe. C. Lamken’s Villa „Daheim“
(Victor Witte).

C. Lamken Wwe. hält ihre im Ostdorf ge­
legene Restauration bestens empfohlen. 
Mittagstiseh 1.30 Mk., vorz. Biere vom Fass.

24 helle, luftige, gut eingerichtete Wohn­
zimmer mit freier Aussicht auf See und Dünen.

Schöne, zugfreie Veranden. [9
Volle Pension 30—36 Mk., je nach Lage 

der Zimmer. Familien nach Uebereinkunft.

Horden.
Hotel zum Weinhaus,

verbunden mit Restaurant.
Gebr. Schmidt.

An schönster Lage direkt an der 
Promenade und dem Marktplatz, 

nahe der Post.
— Fernsprecher Nr. 20. — 6 

Den geehrten Kurgästen bestens empfohlen.

Runge & Roden, Leer, Ostfr.
Niederlage auf Juist bei G. Schmidt 

Nachf., Joh. S. v. Freeden, 
Wilh. Treumanu u. P. Altmanns.

Deutsch-Alger. Burgunder, 
— milder, voller Tisch-Rothwein — 

pr. gr. Fi. Mk. 0,80.
19] B’ d. 0.

Möbel- unifAusstattungsgeschäft
M. von der Wall, Norderney,

Fernsprecher Nr. 30. [23
Einzigstes Möbelgeschäft auf sämtlichen 

Nordseeinseln,
stets reichhaltigstes Lager

in
Betten, Sophas, Schränken, Spiegeln, 

Tischen, Waschtischen und Kommoden, 
Rosshaarmatratzen.

Gardinen, Teppiche, Leinen und Halbleinen, 
Steppdecken und Schlafdecken, 

Bettfedern und Daunen, Servietten, Tisch­
tücher, Handtücher.

Grösste Auswahl, billigste Preise.
WV* Bestellungen nach Auswärts 

werden prompt ausgeführt.

Hotel u. Logirhaus Rose 
(Inh. Fritz Gröne), 

bestrenommirtes Hotel am Platze, 
in nächster Nähe des Strandes, 

empfiehlt sich den die Insel Juist besuchenden 
Fremden auf’s beste.

Hotel Rose ist im Jahre 1897 durch Um-| 
bau bedeutend vergrössert und enthält ge-j 
räumige, auf’s beste ausgestattete Zimmer 
mit vorzüglichen Betten.

Geräumige zugfreie Glasveranden, welche 
sich besonders eignen für Familientische 
sowie Diners ä part.

Restaurations- und Speisesaal, [13 
Lese-, Musik- und Schreibzimmer.

Franz. Billard.
Anerkannt beste Küche. Vorzügliche Weil«. 

Doornkaat-, Pilsener und Spatenbräu, 
Volle Verpflegung für Erwachsene pro Tag 

4.00 Mk., für Kinder unter 10 Jahren 2.50 
Mk. In die Verpflegung ist einbegriffen 
das Abendessen, das nach der Karte aus­
gewählt werden kann.
Weine in Gläsern zu 30 und 50 Pfg. per Glas. 

Soupers zu 1.50, 2.00 und 3.00 Mk.
Menagen werden von 12 bis 1 Uhr aus dein 

Hause abgegeben.
Wagen zu Lustfahrten zur Verfügung. 

Wasserspülung.
Telephon - Anschluss.

Hochachtungsvoll
F. Gröne.

Conditorei und Wiener Cafe 
„Zur Marienliöhe" 

von J. G. Wienholtz, 
erste Fabrik von ostfriesischen 
Knüppelkuchen in Östfriesland, 

gegründet [22;
1859 in Aurich, seit 1871 auf Sorderney/ 

empfiehlt täglich frische 
Apfelkuchen, Windbeutel, Mohrenköpfe, 

gefüllt mit Schlagsahne.
Nürnberger Speckkuchen, 

französische Confitiiren u. Chocoladen 
in grosser Auswahl.

Zu haben auf J u i s t: Ecke Herrenpfad 
bei Johs. Jürjens. [31

Villa Charlotte.
Heinrich Schröder,

früher D. Erdmann.
Empfehle meine schöne, komfortabel, neu 

eingerichtete [26

Villa mit grosser Veranda 
den geehrten Badegästen und Passanten 
mit und ohne Pension. Familien nach 
Uebereinkunft.

Menagen werden von 12—2 Uhr in ver­
schiedenen Preislagen ausgegeben.

Wein-Niederlage von Fischer & Sohn, 
Bremen.

Heinrich Schröder.

Niederlage
der Königlichen Hofweinhandlung von

Joh. Frederich, Lüneburg, [4 
bei G. Schmidt Nachf.

P. Altmanns, Juist,
Delicatessen-,

Wein-, Bier- und Colonialwaren - Handlung, 
empfiehlt

feinste frische Siissrahm-Tafelbutter
der Molkerei Norden.

Hamburger Rauchfleisch, Cervelatwurst.
Edamer, Schweizer, Holländischen 

Rahmkäse. [17
:-----  Frische Eier. -

Lager diverser Weine und Biere.
Echt engt Porter,

Harzer Sauerbrunnen, Kaiser-Brunnen, 
Selter- und. Sodawasser etc. etc.

Vorzüglich abgelagerte Cigarren.
Doornkaat-Genever in Flaschen.

: Gleichzeitig empfehle mein Schiff zur 
Seehundsjagd und zu Lustfahrten.

Warenhaus C. P. Freese.
Telephon-Anschluss.

Grösstes Geschäft in allen Artikeln am Platze.
Lager sämtlicher couranter Manufactur-, Mode- und 

Weisswaren, Herren- und Dameneonfection.
Grosse Auswahl in Strandmützen und Hüten jeder Art, Touristenhemden, Unterziehzeugen, 

Strümpfen, Handschuhen, wollenen Tüchern, Plaids, Schirmen etc. etc.
Herren-Wäsche, Slipse, Oravatten.

Damenblousen, Gürtel und Corsetts in allen Weiten. Schleier. — Seidene Bänder. 
Damenhüte etc. etc.

Lieferung completer Wohnungseinrichtungen und Aussteuern.
Badeanzüge und Badewäsche.

Angora-Felle, Seehund-Felle, Chines. Ziegen-Felle.
Das bedeutendste und reichhaltigste Lager von Neuheiten

in:
feineren Muschelwaren, Seehundsachen und Luxusgegenständen, Eimern, Spaten, 

Schaufeln, Schiffen, Bambusfahnenstangen, sowie Fahnen aller Staaten etc. etc.
Spezialität: Strandschuhe mit Feder- und Gummisohlen.

Schreibmaterialien. Postkarten mit Ansichten.
Feine gut abgelagerte Cigarren.

Echte importirte russische und egyptische Cigarretteu.
Abteilung Weinhandlung: ,

Vorzügliche reine Bordeaux-, Spanische, Portugiesische, Rhein- und Moselweine kann 
infolge directer Bezugsquellen ausserordentlich preiswert liefern.

Abteilung Delicatessen: ,
Chocoladen, Cacao’s, Confituren, Cakes, Bisquits, Südfrüchte, Conserven, sowie alle Arten 

ff. Delicatessen, Aufschnitt und Käse.
Täglich frische Eier und feinste Molkerei-Butter.

Kolonialwaren. Vollständige Drogerie.
Zu vermieten: Ueber 100 elegante Strandzelte. Ein-, zwei- und dreisitzige, sowie 

grosse Familienzelte, Strandkörbe und Strandstühle. Lawn Tennis- und Croquet- 
spiele etc. etc. Fussbälle.

Eigener Strandwärter.
Telegramm-Adr.: Warenhaus Juist.

«y»■Billige, aber feste Preise. ___________

Vereinigte
Leer-Emder Dampfschifffahrts-Gesellschaften.

In dieser Saison häufige directe Verbindung von Juist nach
Norderney und Borkum. f15

Nähere Auskunft erteilt Kaufmann H. Brauer, Juist.



^XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX^
X !Trinkt van Delden’s Thee! X
X I Trinkt van Delden’s Kaffee! X

Als besonders preiswert empfehlen wir:

Thee: ostfriesische Mischung............
gebr. Kaffee: Norderneyer Mischung 

pr. 1 Pfund netto, postpacketweise franco, gegen 
Kosten; zu beziehen von

ä 200 Pfg.
a 150 „ 
Nachnahme ohne 

[62 '

J. G. van Beiden & Co., Leer t osttosi. x
tfkDCXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX^

Kurhaus Juist
empfiehlt den geehrten Badegästen und Besuchern der Insel sein auf’s beste ausgestattetes

Hotel und Restaurationsräume
zur gefl. Benutzung. [14

Table d’höte 1^ Uhr, ä Couvert Mk. 2.50, im Abonnement Mk. 2.—. Diner ä part 
von Mk. 3.— aufwärts. Souper von Mk. 2.— ab.

Reichhaltige Auswahl in warmen und kalten Speisen. Pension von Mk. 36.— an per Woche.
Menagen aus dem Hause von 12—l^a Uhr von Mk. 1.75 ab.

Gutgepflegte Biere und Weine erster Firmen.
Die Verwaltung: A. Simon.

Schilfs-Verbindung mit dem Festland
Die Abfahrtszeit ist ab Landungsbrücke 

gerechnet.
Postdampfschiff „ Ostfriesland“.

August Von Juist Von 
Norddeich

5.
6.
7.

8.
9.

10.
11.

Sonnabend 
Sonntag 
Montag

Dienstag 
Mittwoch 
Donnerstag 
Freitag

8.15 V.
9 „
9.30 „

12.30 N.
1 „
1 „
2
2.30 „

10.45 V,

ii.3o;

Post-Fährschiff „Victoria“.

August Von Juist Von 
Norddeich

5.
7.
8.
9.

10.
11.

Sonnabend 
Montag 
Dienstag 
Mittwoch . 
Donnerstag 
Freitag

6 V.
8 „
9 „

io „

9 V.

11 „

12 I.

Post-Fährschiff „Möve“.

August Von Juist Von 
Norddeich

5.
7.
8.
9.

10.
11.

Sonnabend 
Montag 
Dienstag 
Mittwoch 
Donnerstag 
Freitag

7.30 V.

8.45 „

9.30 „

8 V.

9.30 ,

10.30 „

Norden.

Deutsches Haus.
Hotel ersten Ranges. P

Telephon-Anschluss Nr. 25.

H. L. Ploeger,
Besitzer.

Hotel Itzen.
Aeltestes und erstes Hotel, 

an schönster Lage im Mittelpunkt des Ortes 
und in der Nähe des Strandes, 

empfiehlt den geehrten Kurgästen sein

Hotel
sowie bequem eingerichtetes

Logirhaus. En
Restaurations - Tunnel.

Vorzügliche Küche.
Echte Weine, Doornkaat-Bräu,

Bayrische und Dortmunder Biere.

Halte meine Gespanne zu Lust- und 
Jagdfahrten nach der Bill und dem Kalfamer 
bestens empfohlen.

Ich empfehle mein [10

Logirhaus
sowie die vorhandenen Strandkörbe und Zelte.

Einsitzige und zweisitzige Körbe 1 Mk. 
Dreisitzige 1 . Mk. 50 Pfg. Zweisitzige 
Zelte 2 Mk.

Oepke, Pastor emer.

Claassen's Hotel, 
im Ostdorfe, in nächster Nähe des Strandes, 

durch Neubau bedeutend vergrössert.
Fernsprecher Nr. 3.

Vorzüglich bekannter Mittagstisch.
Täglich reichhaltige Abendkarte.

Ausschank von [12
Doornkaat-Bräu und Münchener Löwenbräu.

Zu Lust- und Jagdpartieen halte den ge­
ehrten Badegästen meine Wagen sowie 
meinen neuerbauten Segelkutter „Schwalbe“ 
bestens empfohlen.

Der Besitzer: A. Claassen.

Badezeiten auf Juist.

August ■ Beste Badezeit

5. Sonnabend 8 V.-12 V
6. Sonntag 8.30 „ —12.30 N
7. Montag 9 „ — 1
8. Dienstag 9.30 „ — 1.30 ”
9. Mittwoch 10 — 2 ”

10. Donnerstag 10 » ~ 2 n11. Freitag 10.30 „ - 2.30 ”

Dampfschiffs-Verbindungen der Nordseemsf
Juist mit Borkum und Norderney.

Nach Juist

August ab 
Borkum

ab 
Norderney

5.
6.

7.
8.
9.

10.
11.

Sonnabend
Sonntag

Montag 
Dienstag 
Mittwoch

Donnerstag 
Freitag

V<

*8.30 V.

*11

*12 M.

>n Juist

10 V.
*10 „

9.30 „
*10 „

10.30 „

*12.30 N.
11.30 V.

August nach 
Borkum

nach 
Norderney

5.
6.

7.
8.
9.

10.
11.

*ahr
Norc

Sonnabend 
Sonntag

Montag 
Dienstag 

"Mittwoch

Donnerstag 
Freitag

Die mit * bezeich 
pfer der Vereinig 
s - Gesellschaften" 
ifer der V ereil 
en und Norderne

*11 V.

1.30 N.

neten Fahrten 
ten Leer-Emde 
die übrigen

igten Dampfsc 
y ausgeführt.

*10 Y.
12.30 N.

1 „

2 „
*12.30 „

3 „
*1.30 „ 

werden durch! 
r Dampfschifi- 
Wahrten durch 
hiffsrhedereiw

Druck und Verlag von Diedr. Soltau 
, in Norden.

Für die Schriftleitung verantwortlich: 
Adolf Menz in Norden.


